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enwärtig ſchwebt der Name des Präſidenten der kleinen Süd
afrikaniſchen Republik auf Aller Lippen Seine umſichtige und energiſche
Abwehr gegen den e erra nn war ein Meiſterſtück politiſcher
Vorſicht Auf die politiſche Weisheit und Umſicht ihres Präſidenten baut
die Bevölkerung von Transvaal große Stücke und wie die Erfahrung
zeigt mit vollem Recht Die Wahl Krügers zum Oberhaupt der vielſeitig
bedrohten Republit hat man dort noch niemals bereut Krüger mit Vor
namen Stephanus Johannes Paulus iſt ein Kind Südafrikas Von ein
ewanderten Eltern 1825 in der Kapkolonie aus welcher die Boeren dann

nach Norden verdrängt wurden geboren wanderte er mit dieſen nach
Natal dann nach dem Oranjefreiſtaat und von da nach dem Transvaal
Er erwarb ſich unter ſeinen Landsleuten durch Muth Klugheit und Kalt
blütigkeit ſolches Anſehen daß er Feldhauptmann und 1881 im Kriege
egen England Oberkommandirender wurde 1883 wurde er zum erſten

Hlele zum Präſidenten und 1888 ſowie 1893 wieder gewählt Unter dem
Namen Ohm Paul Onkel Paul iſt Krüger bei der Bevölkerung außer
ordentlich populär Wir bringen in obenſt ender Portraitzeichnung ſein
Bild nach einer Photographie aus dem J re 1895 die ſein Aeußeres
ohne demſelben zu ſchmeicheln ſprechend ähnlich wiedergiebt

Hrieſkaſten des GeneralAnyriger
Ein Abonnent Wenn Sie einen Brief nach Amerika ſenden ſo

hat das Beilegen von deutſchen Briefmarken um die Rückantwort bezahlt
zu machen eigentlich keinen Zweck denn der Brief von dort nach Europa
muß mit amerikaniſchen Marken frankirt ſein Möglich iſt es allerdings
daß große Geſchäfte drüben die mit unſeren Geſchäftsleuten in Verbindung
ſtehen die Marken annehmen weil ſie dieſelben eben als Geld wieder zu
uns herüberſenden können Umgekehrt iſt es derſelbe Fall Adreſſiren
Sie an das Police Head Devartement New ork

K Jhre Angaben genügen nicht um Jhnen eine maßgebende
Antwort geben zu können Wofür hat der Verſtorbene die Schuld kontrahirt
und was war er

G B 300 Derartige Fälle laſſen ſich fortwährend verzeichnen
Erſt vor kurzer Zeit mußte ſich die Direktrice eines Geſchäfts in Zeitz einer
Augenoperation unterziehen bei welcher ſich herausſtellte daß ſich in dem
Auge ein Hundewurm befand Wahrſcheinlich hat ſich die Dame aus
Unvorſichtigkeit von einem Hunde im Geſicht lecken laſſen und ſich dadurch
die Krankheit zugezogen Das Auge der Unglücklichen war verlorenEhemann Weißenfels Na Sie ſcheinen aber eine Rieſenſchlaf
mütze zu ſein Ein anderer Mann küßt in Jhrer Gegenwart Jhre Frau
Sie ſehen der Sache ruhig zu und fragen den Onkel ob Sie Straf
antrag ſtellen können Stellen Sie Strafantrag gegen ſich ſelbſt und
zwar wegen polizeiwidriger Dummheit

G 100 Sie fragen an ob Strafgelder in Fabriken zu Luſt
barkeiten verwendet werden können Ueber die Art der Verwendung
derartiger Gelder hat doch wohl derjenige zu entſcheiden der die Strafe
verhängt reſp die San r getroffen hat

Richte Fanny Sie beklagen ſich über Jhre Wohlbeleibtheit und
wünſchen vom Onkel ein Mittel um ſchlank zu werden Steigen Sie
ein halbes Jahr lang täglich 6 Mal auf die Hausmannsthürme ihre
Nahrung darf dabei nur beſtehen aus einem Kruge Waſſer Dies Mittel
ſoll probat ſein

Neſfe R Sie fragen an ob der Gebrauch von Schnupftabak in
irgend einer Weiſe nachtheilig auf Gehirn oder andere Organe wirkt Das
weiß weder der Onkel noch die alte Tante denn beide ſchnupfen nicht
Der Onkel will aber bei allen ſchnupſenden Nichten und Neffen anfragen
was das Schnupfen für eine Wirkung ausübt

Hausfrau B Ein Arzt warnt die Eltern vor dem Gebrauch von
Nachtiſchtern in den Schlafzimmern der Kinder Er behauptet es habe
eine ſehr nachtheilige Wirkung auf die Augen Anſtatt den optiſchen Nerven
die Ruhe welche die Dunkelheit bringt zukommen g laſſen hält das Licht
ſie in beſtändiger Reizung hierdurch leidet das Gehirn und das ganze
Nervenſyſtem

H Sch 11 Es iſt wohl klar daß man nicht erſt polizeiliche
oder gerichtliche Erlaubniß zum Oeffnen eines Sarges einholen braucht
wenn bei einem Begräbniß die Leidtragenden verdächtige Töne Klopfen 2c

aus dem Sarge vernehmen
N N Wird vom Gerichtsvollzieher bei der Pfändung das Siegel

an einer Stelle des zu pfändenden Gegenſtandes befeſtigt woſelbſt es
e den Blicken entzogen iſt und nur bei näherer Nachforſchung ent

eckt werden kann ſo iſt nach einem Urtheil des Reichsgerichts vom
8 Oktober 1895 die Pfändung ungiltigHausfrau Man thut die Sate in einen Eimer Waſſer und gießt
dann etwas Eſſig und Kochſalz hinein worauf man den Eimer ſchnell
udeckt Die Aale ſchießen noch ein paar Mal blitzſchnell durch das

aſſer und ſind in weniger als einer halben Minute alle todt Läßt
man ſie dann voch ein Weilchen in einer Löſung von Kochſalz und Eſſig
liegen dann wird die e geléeartig und nach der Zubereitung wird

man die Aale viel wohlſchmeckender und auch fetter finden als beim Ver

Aale auf die bisherige grauſame Weiſe bei lebendigem Leibe abzuhäuten

läſtige Anſetzen von Schlacken vermeidet zu beantworten iſt der Onkel
leider nicht in der Lage
ſchluß der Onkel wird dann den Rath gern veröffentlichen

Familienname der Könige von Preußen iſt von Hohenzollern
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entfernen wenn man ſie nicht liebt Jedenfalls iſt es nicht nöthig die2 e e

v S Jhre wodurch man bei Feuerung mit Coafs das

Vielleicht giebt ein Fachmann darüber kurz Auf

A X Dieſe Frage iſt ſchon öfter beantwortet worden Der

Nichte Fränzi Sie verrathen dem Oukel daß Sie bei Jhrem
letzten Zuſammenſein mit mehreren Freundinnen 15 Stück Cigarretten ge
raucht haben und fragen an ob ſo vieles Rauchen für junge Damen
ſchädlich ſei Zunächſt möchte der Onkel wiſſen ob dieſe Vereinigung
Jhrer Freundinnen ein Damen Rauchklub iſt in dieſem Falle bittet er
um Einladung zur nächſten Sitzung Er würde zu derſelben mit ſeiner
langen Pfeife erſcheinen und dampfen helfen daß die Wände ſchwarz
würden Die Tante freilich könnte er nicht mitbringen denn dieſe würde
beim Anblick der rauchenden Evastöchter ſofort in Ohnmacht fallen
Uebrigens nimmt der Onkel an daß Sie alle einſt Männer heirathen
werden die ſelbſt nicht rauchen denn ſonſt wenn Mann und Weib
qualmen wird das Vergnügen etwas theuer abgeſehen davon wie dem

Gemahl ein Kuß von ſeiner rauchenden Ehehälfte ſchweckt Wie wäre es
denn wenn Jhr Klub eine öffentliche Vorſtellung gäbe dieſe Damen
RauchSoiree würde von Neugierigen und Staunenden ſicherlich gut
beſucht werden Was nun die Schädlichkeit des Rauchens ſelbſt
verſtändlich bei Männern betrifft ſo mag ſich der Onkel kein Urtheil er
lauben ihm iſt dieſe Leidenſchaft ſtets gut bekommen

M N Wenden Sie ſich vertrauensvoll an den Geiſtlichen der
hieſigen Diakoniſſenanſtalt von dieſem werden Sie genau erfahren welche
Bedingungen und Vorſchriften für den Stand der Diakoniſſinnen gelten

E F 28 Wenn der junge Mann minderjährig iſt ſo muß der
Vater für die von jenem bei Jhnen für Wohnung und Verpflegung
contrahirten Schulden aufkommen

K H 94 Bleiben Sie im Lande und nähren Sie ſich redlich
Wenn Sie Gelegenheit hätten Berichte darüber zu leſen wie es dem
weitaus größten Theile der Auswanderer ergeht ſo würde Jhnen die
Luſt Europa mit Amerika zu vertauſchen ohne Zweifel vergehen

C B Jn Brooklyn giebt es keinen deutſchen Konſul wohl aber
Newyork Schreiben Sie an das deutſche Konſulat Newyork Basling

reen
2 Katzeufrenndin Eine der größten Katzenfreundinnen iſt die Eng

länderin Lady Marceus Beresford Sie hat nicht weniger als 150 Katzen
Jede hat einen Namen und ihre Herrin kennt jede ganz genau Am
Nachmittag findet feierlicher Katzenempfang ſtatt Die Katzen ſitzen dabei
alle im Kreiſe um ihre Wohlthäterin Die Dame ſcheint recht viel freie
Zeit und überflüſſiges Geld zu haben

Abonnent Kl Mansſeld Nach der auf den Reſultaten der
neueſten Volkszählung beruhenden Zuſammenſtellung ſind die 8 größten
Städte Deutſchlands Berlin Hamburg München Leipzig Breslau
Dresden Köln Frankfurt Magdeburg als neuntgrößte hat 214 447 Ein
wohner

Nichte L A Die berühmte Tragödin Clara Ziegler hat ihren
Wohnſitz in München Sie haben doch nicht etwa ein Lüſtchen bei der
Künſtlerin Unterricht zu nehmen um auch zur Bühne zu gehen

G R F Geſuche um Dienſtanſtellungen in den deutſchen Kolo
nien ſind entweder an das Reichsmarineamt oder an die Kolonmial
abtheilung des Auswärtigen Amtes oder aber an eine der vielen in den
Koloniey arbeitenden Privatgeſellſchaften zu richten

H B Weißenfels Der Onkel ſoll aus Jhren Schriftzügen Jhren
Charakter deuten Schön Sie ſind äußerſt vertrauensſelig weil Sie
glauben daß ſich der Onkel auf ſolche Kunſtſtückchen einläßt

A K 100 Ach du lieber Gott nun iſt s vorbei Der Mann
des Buchhandels welcher im letzten Briefkaſten eine Rolle ſpielte iſt für
die bedauernswerthe Nichte die ſich in ihn verſchoſſen hat nicht mehr
8 haben Er ſchrieb dem Onkel Thut mir herzlich leid verlobte mich
Weihnachten E Arme Nichte

Nichte S Wenn ein Fräulein Mutter von 7 Kindern ſich
als Wittwe bezeichnet ſo iſt eine ſolche Handlung nur dann ſtrafbar
r falſche Angabe behufs Ausübung eines Schwindels gemacht
worden iſt

Noth wende ich mich an Sie Jch bin ein Gymnaſiaſt an der hieſigen
WeiſenhausSchule 18 Jahr alt ich habe prachtvolles rabenſchwarzes
Haar nur iſt der einzige Fehler daß es ſehr ſtruppig iſt und habe ich
viel zu leiden durch die Spöttereien von meinen Mitſchülern und auch
meine erſte Liebe ſpricht ach wenn Du doch nur eine beſſere Haartracht
annähmeſt und giebt mir den Rath mir Pech in die Haare zu poma
diſiren der liebe Schalk ich bin darüber höchſt unglücklich und bitte den
Onkel mich doch nicht abzuweiſen und mir wenn es in ſeiner Macht
ſteht ein Mittel zu nennen welches die Haare erweicht Zunächſt
wäre der Onkel neugierig zu erfahren welche Klaſſe Sie mit Jhren 18
Jahren bereits erreicht haben Nach dem hübſchen Deutſch der präch
tigen Handſchrift der großartigen Orthographie Weiſenhaus e ſtattund dem Umſtande daß Sie Dapier mit Linien benutzt und dieſe auch

ſo leidlich beim Schreiben feſtgehalten haben müßte der Onkel annehmen
daß Sie die Gymnaſial KlaſſenLeiter umgekehrt erklettern alſo nun glück
lich in Oberſexta angelangt ſind Doch halt Sie rabenſchwarzer Jüng
ling wollten ja ein Mittel Laſſen Sie ſich von Jhrer Liebſten einen
Pferdeſtriegel beſorgen und täglich 10 mal das Kopfhaar durcharbeiten
dann wird daſſelbe recht gefügig und das Gedankenfach deutſch
Kopf helle

B V 20 Ueber die Pflicht der Hauswirthe bezw deren Ver
treter des Morgens die Hausthüren aufzuſchließen hat vor Kurzem das
Kammergericht in Berlin eine bemerkenswerthe Entſcheidung gefällt Den
Miethern eines Hauſes in einem der nächſten der benachbarten weſtlichen
Vororte waren in Folge des unregelmäßigen und namentlich zu ſpäten
Auſſchließens der Hausthür wiederholt gewiſſe Verluſte und Schäden ent
ſtanden Da ihnen der Hauswirth hierfür keinen Erſatz leiſten wollte
und obendrein noch in dem Auſſchließen der Hausthür keine Aenderung
eintreten ließ ſtrengten einige Miether gegen ihn die Schadenerſagklage
an welche bis zum Kammergericht durchgefochten wurde Von dieſem
wurde der Hauswirth endgiltig im vollen Umfange nach dem Klageantrage
verurtheilt mit der Begründung Da der Hauswirth verpflichtet ſei Abends
für das Schließen der Hausthür zu ſorgen habe er die Hausthür des
Morgens auch wieder öffnen zu laſſen und zwar im Sommer um 5 Uhr
im Winter ſpäteſtens um 6 Uhr

Eine Wißbegierige Der Onkel glaubt daß Sie die ſiameſiſchen
willinge meinen die ſich in den ſechziger Jahren für Geld ſehen ließen
ie beiden Brüder waren durch einen armſtarken Bindegewebsſtrang ober

halb des Nabels mit einander verbunden hatten in einer Doppelehe mit
zwei Schweſtern 18 Kinder und ſtarben 1874 auf ihrer Farm in Nord
amerika

Nichte M Eisleben Sie klagen darüber daß Sie wie ein ge
wiſſes Grauthier zwiſchen zwei Bündeln Heu zwiſchen zwei Bewerbern
ſchwanken Der Eine Jhrer Heirathskandidaten hat einen ſchönen ſchwarzen
Schnurrbart der Andere hat keinen Sie wiſſen nun nicht ſollen Sie
ſich dem Schnurrbart oder der glatten Oberlippe zuwenden und der Onkelſoll Jhnen rathen Ja mein ſedes Nichtchen das iſt ein ſchwieriger Fall

Wollen Sie einen Mann der Haare auf den Zähnen hat dann nehmen
Sie den Schnurrbart wollen Sie aber im Hauſe das Pantöffelchen
ſchwingen dann könnte vielleicht die glatte Oberlippe gefügiger ſein während
Sie andererſeits wieder befürchten müſſen er trägt keinen Schmnurrbart

Struwelpeter Sie ſchreiben dem Onkel Jn meiner höchſten
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bart eine moderne Erfindung der Neuzeit iſt oder ob er einer älteren
Periode der Mode entſtammt Jn dieſer Beziehung möge Jhnen Hein
rich Heine antworten der da ſagte

Es iſt der Schnurrbart eigentlich nur
Des Zopfthums neuere Phraſe
Der Zopf der ſonſten hinten hing
Der hängt jetzt unter der Naſe

Stammtiſch in S terdigh Zu den Leipziger Wahrzeichen rechnete
man noch vor fünfzig Jahren eine Menſchenhaut die 1795 im anatomiſchen
Muſeum der Leipziger Univerſität aufgeſtellt worden war Dieſe Haut
hatte früher ein Schuſter auf dem Leibe getragen und weil ſie vom Kopf
bis zum Fuße mit ſeltſamen Balggeſchwülſten bedeckt war wie es hieß
gegen Verabreichung eines Wochengeldes nach ſeinem Tode dem Theatrum
anatomcum überwieſen Der Schuſter welcher Johann Gottlieb Rein
hardt hieß ſtarb 1795 und ſeine Haut wurde regelrecht ausgeſtopft und
an einem Geſtell befeſtigt dem Muſeum einverleibt

3 Fiehnng der 1 Klaſſe 194 Kgl Prenß Fokterie

Nur die Gewinne üher 60 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigeſügt
Ohne Gewähr

9 Januar 1896 vormittags
2 i 35 185 248 598 624 897 1009 272 601 69 9018 191 239 41 908 16 632

749 811 17 40 3474 555 819 22 4167 100 417 22 82 548 885 75 5238 98
333 552 964 91 6333 600 7174 379 601 733 832 8247 78 720 842 913 75
89 348 488 605 32 88 756 980 90

10094 496 752 951 11017 245 90 375 90 660 876 12061 161 208 61 13022
208 40 372 439 697 603 38 72 92 93 712 16 14067 100 224 43 304 23 526 632
774 895 15160 1500 364 79 94 99 568 875 16017 268 420 61 759 66 17031
189 231 375 478 6516 956 60 18000 17 121 160 94 238 328 79 520 613 60 910
19012 52 130 328 669 996

20120 352 533 934 21094 309 25 150 514 33 61 654 22302 517 814 86 9
65 62 23166 200 477 504 51 971 24201 12 79 88 418 782 888 100 25208 475
788 826 920 26102 606 709 26 27085 100 94 188 315 494 506 26 56 500 66
611 42 812 929 28078 141 205 29019 745 822 42 93 962 73

30039 655 986 31034 66 74 97 129 617 31 785 939 95 32035 40 44 150
112 28 400 802 33151 73 204 34 83 96 525 614 781 34011 134 100 429 540
686 702 8590 35017 66 109 273 95 318 36053 325 489 512 68 625 863 37354
562 38003 79 169 312 96 536 93 687 39011 225 57 324 690 864 65 67 928

40115 863 41057 185 94 380 458 600 932 42353 584 837 905 53 43015 159
200 291 366 87 494 586 815 52 961 150 44166 227 360 91 618 45 782 45134

207 310 70 401 72 700 816 37 992 46024 143 73 295 415 679 717 66 802 47231
87 4655 703 48041 221 434 984 49039 68 333 474 629 62 730

0080 204 554 611 59 910 51023 64 99 100 144 456 67 773 810 11 954
52047 52 201 29 305 100 54 510 89 691 718 822 53145 48 60 270 342 48 431 43
550 643 54023 272 376 80 590 646 799 55118 323 420 651 762 928 56086 278
389 438 41 52 150 87 538 608 736 831 91 57067 209 53 69 467 532 57 828 72 973
93 58045 58 165 310 489 519 35 36 610 24 54 841 971 509031 66 124 231 5

606 33 709 850
60031 76 180 748 60 812 29 62 956 61131 574 741 62049 150 169 63018

46 703 976 64114 278 349 414 566 689 995 65234 405 11 559 96 767 852 998
6G6279 92 303 437 522 608 96 706 67152 467 99 629 792 800 65 72 82 952 1
85 68264 312 402 50 200 51 506 89 672 704 69141 325 494 685 719 987

79113 243 78 332 518 884 994 71058 81 317 521 646 789 150 888 71 72132
274 326 460 506 73333 402 597 763 97 879 74019 123 34 388 500 1 72 669
76087 240 86 363 100 638 792 959 76107 454 881 964 77043 360 661 739 992
78205 392 421 553 627 968 100 79254 82 333 37 440 596 611 40 830

80285 632 81147 272 304 456 718 62 82276 81 150 666 741 96 83160
440 70 84033 140 287 704 85017 49 130 441 95 720 26 804 980 86016 139 76
390 547 777 808 100 87456 812 89112 50 258 429 690

90002 44 100 332 450 576 91 733 44 828 72 91121 270 424 150 579 788
927 92175 319 27 81 577 689 785 801 16 22 40 100 911 43 93250 160
68 323 100 427 200 45 3000 534 643 94375 565 85 893 985 95128 32 243
433 609 41 762 848 944 96162 265 591 458 95 556 611 871 800 97327 73 429
86 571 709 30000 63 83 865 98653 778 961 94 99988 127 617 726 39 831 100

1060003 137 150 234 649 8561 101140 150 305 57 441 614 47 95 841 62
102876 406 517 32 300 646 103475 520 723 52 83 858 200 86 904 104080
100 72 314 200 504 757 77 850 105097 560 903 80 106084 89 208 38 461
735 60 832 980 107011 128 213 469 100 587 618 83 825 86 905 96 108096
923 70 109083 202 359 64 440 621 893 907

110059 308 427 97 616 37 39 787 908 21 100 111147 V 67 200 303
706 970 112347 417 40 100 71 521 643 75 826 113440 902 50 114115 325
578 613 780 115161 238 76 487 6514 611 726 88 945 150 116006 98 539 100

T 100 32 117043 126 308 25 841 42 956 118246 356 461 1109161 504 613
738 920

120149 741 121054 56 144 71 496 504 605 769 122107 49 540 55 672 705
66 123206 365 416 60 688 917 22 58 62 124013 210 41 374 401 529 100 62
100 629 87 150 720 31 76 883 91 125033 93 150 499 780 819 59 923 126226
399 100 592 810 928 127067 321 69 92 696 777 128165 290 540 200 635 77
940 129057 204 54 404 72 100 609 747 59 92

130063 164 467 599 666 859 87 89 131021 90 783 132551 208 39 568 99
701 870 907 57 133113 100 384 412 529 813 1345097 249 585 699 743 135222
93 408 649 136339 43 456 100 582 607 32 779 825 80 137165 138121 214
306 431 716 853 924 85 100 139029 398 571 815 933

140043 274 465 609 966 72 141261 306 427 677 96 901 142053 73 210 15
463 522 92 97 620 62 143000 202 432 542 724 144239 402 592 763 930 145051
393 944 562 146163 485 562 97 663 100 88 789 884 923 147008 1657 325 413
74 554 63 708 54 57 148157 222 73 433 612 28 75 795 862 970 149039 278
559 94 761

150299 300 75 512 606 33 34 786 827 43 151069 310 81 681 268 800 32
152557 739 895 917 153292 350 439 72 809 154086 92 602 55 155174 229
447 531 73 621 156070 131 73 403 541 60 80 84 636 48 802 17 157136 38 88
215 520 81 605 90 736 158061 215 87 391 159067 111 12 32 285 415 592 837

160292 315 585 689 775 161501 97 853 76 162069 226 398 856 992
kuoo 163046 88 264 353 75 480 527 779 917 164125 100 206 447 86 505 59
767 914 165075 233 150 331 948 166437 653 167187 280 600 39 83 85 842
99 168221 48 442 623 65 87 169070 72 323 64 667 773170187 265 405 623 817 171044 100 51 183 390 491 02 517 619 172011
166 247 420 63 71 611 831 916 173366 86 791 971 174055 253 356 535 647
175018 54 724 884 946 176077 241 100 56 354 475 601 54 876 177064 100
66 161 83 219 92 326 29 100 33 619 32 100 87 700 870 932 178137 483

100 772 179047 164 96 442 631
180191 206 512 635 815 80 181021 59 100 80 88 774 805 182005 151 255

340 100 419 657 90 862 906 60 183485 606 7 903 57 184115 285 369 844
185173 266 82 361 78 442 58 678 150 806 186102 202 95 354 300 605 706 89
187027 100 121 272 100 344 641 716 854 939 188034 137 69 204 106 16
687 786 189192 268 320 46 512 68 732 848

190010 53 139 247 68 330 647 712 840 191544 642 880 192361 476 100
O 649 735 79 193097 100 616 94 926 194180 531 195136 256 353 411 693 780
846 997 99 188545 615 46 197041 561 198463 599 660 706 28 813 65 98 9655
199041 116 26 150 28 394 409 888

200011 46 281 487 617 2010665 579 751 969 202074 262 82 323 25 423 747
69 76 8337 293285 756 489 510 53 100 651 93 100 785 2014066 116 66 221
75 338 46 100 454 518 639 713 205007 67 616 79 832 205017 33 166 404 82
613 808 954 75 78 207300 439 502 684 7668 208083 130 363 484 583 755 804
209293 37 600 435 589

210046 77 465 564 689 100 882 211018 197 255 339 464 522 645 889
212049 157 323 529 213096 102 208 150 367 520 711 8650 214277 560 676
7855 894 215074 78 211 13 21 398 619 49 827 48 89 93 929 216522 150
40 217072 198 407 857 218233 330 62 94 716 827 46 100 914 76 219290
343 403 100 86 502 793 801 95 911 23

220106 63 351 100 743 915 221044 92 201 3 36 90
345 7 400 190 579 614 223180 204 394 570 693
109 95 219 52 474

Die Ziehung der 2 Klaſſe 194 Kgl Preuß Lotterie beginnt am 10 Februar 1896

222223 37 57 150
224105 322 677 225034
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S F F abonnirt bei der Poſt No 5797BRadfahr er beſte deutſche Fachzeitung die Rat
welt erſcheint täglich vom 110 31/3 2 mal wöchentlich und koſt
bei Abholen von der Poſt halbjährlich 35 Pfg in s Haus gebras

fahren der alten Methode Beim Verbrauch kann man die Haut ja weil ihm keiner gewachſen iſt Sie wollen ferner wiſſen ob der Schnurr

Hamburger Engros Lager
befindet sich jetzt

Gr Ulrichstrasse 49 Alter

nur Mark 1 Beſte Auskunft über gute Bezugsqueller

F Feustadt
Dessaauuer
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Seite 10 Sonnta
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Auszahlung von Zinſen ſeitens der Depoſitalkaſſe

Die noch unerhobenen ſeit 2 ds Mts fälligen Zinsſcheine der von Bau
Unternehmern und Hausbeſitzern 2c für Straßengusbau von Pächtern ſtädtiſcher

Grundſtücke und von Lieferanten e unterpfändlich hinterlegten Werthpapiere und der
verſchiedenen Orts pp Krankenkaſſen zugehörigen Effekten ſowie die Sparkaſſen
zinſen für 1895 von den aus gleicher Veranlaſſung hinterlegten Sparkaſſenbüchern
in den Fällen wo die Abhebung verabredet werden von heute ab in unſerer

oſitalkaſſe Rathhaus Zimmer Nr 6 gegen Quittungsleiſtung und Vorzeigung
der ertheilten Depoſital Protokoll Auszüge ausgehändigt

ir fordern die Empfangsberechtigten auf beſagte Zinsſcheine und
arkaſſenzinſen bei Vermeidung koſtenpflichtiger Zuſendung innerhalb der

vächſten 14 Tage bei der genannten Dienſtſtelle abzuholen
Halle a den 3 Januar 1896

Der Magiſtrat
Staude

Bekanntmachung
Das Reſtaurationsgebäude des am 1 April 1896 in das Eigenthum der

Stadt Halle übergehenden Freyberg ſchen Gartens ſoweit derſelbe nicht zum Bau
einer Schule in Anſpruch genommen wird ſoll zum Zwecke des Reſtaurationsbetriebes
vom 1 April 1896 ab auf drei Jahre öffentlich meiſtbietend vermiethet werden

Es iſt hierzu Termin anf
Mittwoch den 15 Jannar 1896 Vormittags 10 Uhr

im Stadtſekretariat Rathhaus Zimmer Nr 30 angeſetzt zu welchem Re
flektanten hiermit eingeladen werden

Die Miethsbedingungen liegen vorher im Stadtſekretariat während der
Dienſtſtunden zur Einſichtnahme aus

Halle a den 30 December 1895
Der Magiſtrat

Staude

Bekanntmachung
Zinsherabſehnng der 49 Halle ſchen Stadtanleihe ans dem Jahre 1882

Durch Allerhöchſten Erlaß vom 16 Oktober d J D R Anz Nr 262 iſt
enehmigt worden daß der Zinsfuß der von der Stadt Halle a S laut
rivileginm vom 20 Juni 1882 aufgenommenen Anleihe im Betrage

von 1,500,000 Mark von 4 auf 31 Prozent mit der Maßgabe herab
geſetzt werde daß die Tilgung der Anleihe ſtatt mit 19 Prozent und etwaigenUeberſchüſſen des ſtädiſchen Waſſerwerres mit 2 Prozent erfolgt und daß die nicht

r Abſtempelung auf 3 Prozent friſtzeitig eingereichten Anleiheſcheine den Jn
zu kündigen ſind

Auf Grund dieſer Genehmigung werden die ſämmtlichen noch im Um
lauf beſtudlichen Anleiheſcheine der vorbezeichneten

Halle ſchen Stadtanleihe aus dem Jahre 1882
zum 30 Juni 1896

allen denjenigen Anhabeen gekündigt welche in die Herabſetzung des Zinsfußes von

4 auf 3 Prozent vom 1 April 1896 ab nicht willigen und die Anleiheſcheine nicht
bis 15 Jannar 1896 an unſerer Stadthauptkaſſe zur Abſtempelung
einreichen

Diejenigen Jnhaber welche mit dieſer Herabſetzung des Zinsfußes einverſtanden
ſind wollen mit den Anleiheſcheinen zugleich auch die nach dem 1 April 1896 fälligen
Zinsſcheine Nr 8 bis 10 nebſt Zinsſchein Anweiſung ſowie ein doppeltes die Stücke
nach Buchſtaben Nummern und Werth nachweiſendes mi Namensunterſchrift und
Wohnungsangabe verſehenes Verzeichniß an die Stadthauptkaſſe einreichen Das
eine Exemplar dieſes Verzeichniſſes wird dem Präſentanten von der Stadthaupt
kaſſe quittirt zurückgegeben

Gegen Rückgabe deſſelben und Vollziehung der darauf vorgeſehenen Quittung
ſeitens desjenigen welcher die Stücke eingereicht hat wird dann vom 1 Februar
1896 ab bei der genannten Stelle ohne Prüfung der Legitimation des Präſen
tanten die Wiederaushändigung der abgeſtempelten und mit den neuen Zinsſcheinen
verſehenen Anleiheſcheine erfolgen

Von in Jnhabern e Stadtanleihe aus dem Jahre 1882
welche bis zum 15 Jannar 1896 einſchließlich die Werthpapiere zur Ab
ſtempelung nicht eingereicht haben wird angenommen daß ſie der Zinsherabſetzung
die Baareinlöſung vorziehen und kann von dieſen der Nennbetrag der Anleiheſcheine
ſowie der halbe Betrag des Zinsſcheines Nr 8 vom 1 Juli 1896 ab gegen Rückgabe
der Anleiheſcheine ſowie der Zinsſcheine Nr 8 bis 10 und der Anweiſungen bei un
ſerer Stadthauptkaſſe in Empfang genommen werden Für fehlende Zinsſcheine
wird der Betrag der Zinſen an dem Kapitalbetrag der Anleiheſcheine gekürzt Die
Verzinſung der nicht abgeſtempelten Stücke hört mit dem 30 Jnni 1896 auf

Formulare zu den Nummer Verzeichniſſen liefert die Stadthauptkaſſe
Halle a den 16 December 1895

Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

Zur Vermiethung der Turnhalle auf dem hieſigen Roßplatze zur Benutzung
als Schanklokal während der im Jahre 1896 auf

den 26 und 27 März
18 19 Juni14 15 September
22 28 Oktober

fallenden Vieh und Krammärkte unter den im Termin bekannt zu machenden Be
dingungen wird Termin auf

Montag den 20 Januar d Vormittags 10 Uhr
im Stadtſekretariat Rathhaus Zimmer Nr 30 angeſetzt zu welchem Reflek
tanten hiermit eingeladen werden

Halle afS den 8 Januar 1896
Der Magiſtrat

Staude

Gas Coke
ab Anſtalt 1 zuk das Hektoliter zerkleinert

90 Pfg großſtückigfrei Gelaß 1,15 Mark und 1,05 Mark das Hektoliter bei Abnahme von mindeſtens
14 Hektoliter

Die Verwaltung der Gas u Waſſerwerke
Bekanntmachung

Der am 12 März 1856 hierſelbſt geborene Arbeiter Cark Goltfried Lonis
Möbius ſorgt nicht für ſein Kind ſodaß wir gezwungen ſind daſſelbe aus Armen
mitteln zu verpflegen JWir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 10 December 1895
Die Armen Direktion

Zernial

Bekanntmachung
Der am 16 Julf 1861 zu Ober Olb r s dorf geborene Monteur Maſchiniſt

Ernſt Knobloch ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln
unterſtützt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 6 December 1895

Die Armen Direktion
3 ernial

Der Selhstschutz Benedietine
L le Wer I mti Friedrich C0

le tsleiden eſonder au geſetzlich geſchütztſpeciell Folgen iſt der beſte Scuent cher alt käufl

en n m Je Engrosverſand von BerlinNr 73 II Frankfurt aſWain 13 Magazinſtraße 17
für Mk 1,20 franko auch in Briefmarken Holzſchuhe empf ſehr billig
Ver Wein u Frühſtüksſtuhe E on Seit 1 Zlhrrgitt Ege

zum alten Fisohkeller ochfeine Cigarren tLeipzigerſtraße 12 Kiſte 100 St 3 u 2,80 4
W Olemeng E John Geiſt u Albrechtſtr Ecke

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreisr He 12 JangarDie Handelskammer
hält in ihren Geſchäftsräumen am

Mittwoch den 15 Januar d Vorm 10 Uhr
e öffentliche Geſammktſitzung

mit folgender Tagesordnung ab
1 Einführung der nengewählten Mitglieder

Konſtituirung der Handelskammer Wahl des Vorſitzenden des Stellvertreters
und des Kaſſirers
Wahl der Ausſchüſſe Berichterſtatter Herr Generaldirektor Kuhlo w
Ernennung von Reviſoren zur Prüfung der Jahresrechnung für 1896 Be
richterſtatter Herr Generaldirektor Kuhlow

n des Etats für 1896 Berichterſtatter Herr Müller
Kundgebung zugunſten eines baldigen Jnkrafttretens des Bürgerlichen Geſetz
buches für das Deutſche Reich Berichterſtatter Herr Reinicke
Berathung und Beſchlußfaſſung über die Grundzüge zu einem Geſetze über die
kommunalen Sparkaſſen Berichterſtatter Herr Steckner
Berathung und Beſchlußfaſſung über einen Antrag die Erbauung einer Waſſer
ſtraße zwiſchen der mittleren Elbe und der mittleren Oder betreffend Bericht
erſtatter Herr Reinicke

9 Berathung über den dem Reichstage vorgelegten Entwurf eines Geſetzes das
Konſumvereinsweſen betreffend Berichterſtatter Herr Hofmeiſter

10 Berathung und Beſchlußfaſſung über Anträge betreffend die Abänderung der
Gewerbeordnung Berichterſtatter Herr Dr Wermert

11 Beſchlußfaſſung über einen Antrag des Deutſchen Handelstages die Gerichts
koſten betreffend Berichterſtatter Herr Generaldirektor Kuhlow

12 Berathung und Beſchlußfaſſung über einen Antrag betreffend Verbilligung
und Wternng in der Beförderung von Reiſegepäck Berichterſtatter Herr
Reinicke

183 Berathung und Beſchlußfaſſung über einen Erlaß des Herrn Miniſters für
Handel und Gewerbe den zollfreien Veredelungsverkehr von banmwollenen
Geweben mit OeſterreichUngarn betreffend Berichterſtatter Herr Werther

14 Berichterſtattung über die Thätigkeit der Handelskammer bezüglich des Geſetz
entwurfes den Verkauf von Handelsdünger Kraftfuttermitteln und Saatgut
betreffend Berichterſtatter Herr Eichhorn

15 Beſchlußfaſſung über einen Antrag den im Herbſte hervorgetretenen Wagen
mangel betreffend Berichterſtatter Herr Bergwerksdirektor Mann

16 Berathung und Beſchlußfaſſung über einen Antrag der Börſe zu Halle a
Stellungnahme gegen differentielle Getreidefrachten betreffend Berichterſtatter
Herr Reinicke

17 Berichterſtattung über Anträge von Fahrplanänderungen welche von der
Handelskammer an die Königliche Eiſenbahndirektion zu Erfurt gerichtet ſind
Berichterſtatter Herr Werther

18 Berichterſtattung über Anträge von Fahrplanänderungen welche von der
Handelskammer an die Königliche Eiſenbahndirektion zu Halle a S gerichtet
worden ſind Berichterſtatter Herr Werther

19 Berichterſtattung über die Thätigkeit der Handelskammer in der Angelegen
heit die Erſtellung eines Ausfuhrtarifes für Zucker von Oberſchleſien nach
den Seehäfen betreffend Berichterſtatter Herr Direktor Schulze

20 Beſchlußfaſſung über einen Antrag der Handelskammer zu Breslan die Schiff
fahrtsabgaben auf den öſtlichen Waſſerſtraßen betreffend Berichterſtatter
Herr Müller

21 Berichterſtattung über die Erlaſſe des Herrn Miniſters die Verwiegung von
inländiſchem Getreide betreffend Berichterſtatter Herr Hofmeiſter

22 Mittheilung über das neue ſtatiſtiſche Waarenverzeichniß Berichterſtatter
Dr Wermert

28 Beſchlußfaſſun
für ruſſiſches
des Spezialtarifes III betreffend
Kuhlow
Halle a/S den 8 Januar 1896

d

o

über einen Antrag die Einführung eines Ausnahmetarifes
euchtöl Ceroſin nach dem oſtelbiſchen Gebiete auf Grundlage

Berichterſtatter Herr Generaldirektor

Die Handelskammer

Ernst KuhlowZur fünfund wanzigſährigen Gedenkfeier
der Kaiſerproklamation in Verſailles am 18 Januar 1871 und der damit begründeten
Wiederaufrichtung des durch echte Kampfesbrüderſchaft aller deutſchen Stämme feſt
geeinten deutſchen Reiches findet Sonntag den 19 Januar d Js in den Räumen
der hieſigen Kaiſerſäle von Abends 6 Uhr ab ein n Veteranen Appell
ſtatt zu welchem alle Veteranen aus Stadt und Land ſowie patriotiſch Geſinnte
und Freunde der Veteranenſache kameradſchaftlichſt eingeladen werden

Die Feier beſteht aus einem Kommers und einem ſich anſchließenden geſel
ligen Theile Während des Kommerſes werden Anſprachen gemeinſchaftliche Ge
ſänge und Concert ſtattfinden Der geſellige Theil beſteht aus Vorträgen lebendenBudern und ſonſtigen Darbietungen

Damen können während des Kommerſes nur auf den Gallerien zugelaſſen
werden Zum geſelligen Theil haben dieſelben im Saal Zutritt

Zur Theilnahme an der Feier wolle man Karten im Voraus an den unten
benannten Stellen am Tage des 19 Januar an der Kaſſe für den Betrag von 15 5
entnehmen welche zum Empfange eines Feſtplanes berechtigen

Der Verband dentſcher KriegsVeteranen von 1848 7071
für Halle a S u Amgegend

Verkaufsſtellen Cigarrengeſchäfte Hoche Leipzigerſtraße 64 Neumann
Bernburgerſtr 9 Streleth Gr Steinſtr 32 ſowie bei den Kamerad Benne
Neunhäuſer 4 II Kleinſchmidt Töpferplan 9 Schaaf Leipzigerſtraße 8
Seebach Spiegelſtr 8 u im Vereinslokal bei Osborg Kurzegaſſe 1
Frauen Herrin zur Armen und Krankenpflege

Vorträge zum Resten des Vereins im
Volksschulsaale Neue Promenade 13 Donnerstag um 6 Uhr

Durch die Güte der Herren Direktor Dr Becher Profeſſor Dr Blaß
Superintendent Prof D Förſter Geh Regierungsrath Prof Dr Lindner
Profeſſor Dr Robert u Dr Pfannſchmied ſind wir in den Stand geſetzt auch
in dieſem Jahre unſere Mitbürger zu 6 Vorträgen einzuladen Den erſten Vortrag
wird Herr Geh Rath Lindner halten am 23 Januar über Die Einigung des
Deutſchen Volkes

Karten für alle 6 Vorträge zu 3 für jeden einzelnen Vortrag zu 1 ſind
zu haben in den Buchhandlungen von Schrödel Simon Gr Ulrichſtr und von
Dr Max Riemeyer Gr Steinſtr Wir bitten unſere Mitbürger um rege Be
heiligung

Der Kommers alter u junger Burschenschafter
zur Feier der 25 jährigen Wiederaufrichtung des deutschen
Reiches findet am 17 Januar s Uhr im oberen Saale des Reichshofs

statt Die V a BI Dr Ed HertzbergMontag den 13 Januar Abends 8 Uhr
im kleinen Saale der Kaisersäle

Vortrag
Musikalienhandlung von Heinrich Hochnan Gr Steinstrasse 14 zu haben

hält ſein mit vielen Neuheiten Perl eils G e ſ el ä ft

Rath und Tüsſunſt in allen Krankhollsſaſſon

Sprechstunden S i ochstrasse 17 am T re5

desNordpolfahrers Dr Jmiius Ritter von Payer

M Söffner s Masken Verleih Geschäfſt
ausgeſtattetes

auch brieflich soweit dies möglich

25 N Sonntags 19 V

Fin trittskarten à 1 Mk 50 Pfg für Studenten 75 Pfg sind in der

Kl Klausstr 14 I

den geehrten Privaten und Vereinen beſtens empfohlen

Robert Schluric z Vertreter d NVaturheilk
Auf Vunseoh besuche im NMause

AnkerPainExpeller
Aben bapsle comn

hat die Probe der Zeit beſtanden denn

er wird ſeit mehr als 25 Jahren
als r ſchm ende Einreibung dei Gicht Rheumatismus
Gliederreißen und Erkältungen an
gewendet und immer häufiger auch
von den Arzten zu Einreibungen
verordnet Der echte Anker Pain
Expeller iſt kein Geheimmittel
ſondern ein wahrhaft volkstümliches

ausmittel das in keiner Familieer ſollte Zum Preiſe

von 50 Pf und 1 Mk

gegründet unter dem ratoder Königl Italien erung
Marke Glo weiss oder roth 60 Pf Marea
Italia weiss oder roth 90 Pf Vino da Pasto
No 1 3 4 Mk 05 bis Mk 55 Castel
Cologna Castelli Romani Vermouth und
Marsala MK 90 Perla Siciliana MK

r Flasche GBei Abnahme von 12 Flaschen Rabatt
Die Weine sowie ausführliche Preis

listen sind in Halle a S durch nach
stehende Firmen zu beziehen
Gebr Zorn Gr Ulrichstr 60 Carl
Güstel Gr Steinstr 25 Friedr Otto
Selle Schiller u Bismarckstr EeckeBern Lailach Zwingerstr 20 Cari
Haber Sophienstr 15 Gustav Rüuhle
mann Blächerstr 3 August Nauen
dorf Reilstr 131 H J Reussner
an der Moritzkirche 1 Rich Heinze
Mansfelderstr 7 Herm Jahn AltePromenade 23 Aivert Wenkel Linden

Für nur
5 Mark
mit Glockenſpie

Verſende gegen Nachnahme meine allſeitig
anerkannte beſte Concert Zieh Harmo
nika Triumphe 35 em hoch mit
10 Taſten 2 Regiſtern 2 Doppelbälgen
mit tiefen Falten daher ſehr weit aus
rn 2 Zuhaltern und 75 brillanten

ickelbeſchlägen 2 Doppelbäſſen 20Doppel
ſtimmen offener Claviatur mit breitem
Nickelſtab h 2chöriger wundervoll
tönender Muſik Stimmen aus beſtem
Material gearbeitet Die Harmonika iſt
prachtvoll verziert und hat hochelegantes
Ausſehen Jede Balgfaltenecke iſt noch
mit einem ſtarken Stahlſchoner verſehen
wodurch unverwüſtlich
Ein hochfeines Inſtrument mit 3 Re

giſtern und Zchöriger prachtvoller Orgel
muſik koſtet bei mir nur 8 Selbſt
erlernſchule Triumph nach welcher man
ſofort ſpielen kann lege gratis bei Ver
packung berechne ich nicht Porto 80 5

Herr Carl Schell in Reetz ſchreibt
Geſandte Harmonika findet überall Bei

fall Alle Leute wundern ſich daß Sie
ein ſolches Prachtwerk für 5 Mark ver
kaufen Bei uns koſtet ſelbiges min
deſtens 12 Mark Senden Sie noch
2 Stück von derſeben Sorte Wer alſo
für ſein Geld ein wirklich gutes tadel
loſes Jnſtrument haben will beſtelle
daher nur beim leiſtungsfähigſten Muſik
Exporthauſe von

Wilh Müehler
Neuenrade Weſtf

Nicht gefallende Waare nehme zurück
daher kein Riſiko

Zu berzfohen durch jede Buchhandlun
ist die in 32 Aufl erschienene i
des Med Rath Dr Mäller äber das

An un
u eFreſzusendung für 1 i Briefwarken

Eduard Bendt Braunsehweig

Allgom Hallesch Tarnverein

Turnen
a der Abtheilung I Jugendturner Mon

tag und Donnerstag 10 Uhr Abends
in der Turnhalle am Roßplatz

b der Abtheiſung II Dienstag und Frei
tag 10 Uhr Abends daſ

c der Vorturnerſchaſt Donnerstag Abde
10 Uhr daſ bis auf Weiteres

4 der Abtheilung III Dienstag u Frei
tag 6 7 Uhr Nachm in der
Turnhalle an der Oleagriusſtraße

Anmeldungen werden in den Turn

m

räumen entgegengenommen für die Ab
theilung III auch bei Herrn Privatdocent
Dr Ule Robert Franzſtr 14
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